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Mitglieder werben Mitglieder 
Machen Sie mit!
Als Hamburger Spendenparlament können wir auf 25 
erfolgreiche Jahre zurückblicken. Allein 2020 haben wir 
mit einer Rekordfördersumme von 1,24 Millionen Euro 
69 Projekte unterstützt. Leider ist aber unsere Mitglieder-
zahl nicht mit gewachsen, sondern seit vielen Jahren 
rückläufig: Hatten wir 2007 noch 3.517 Mitglieder, sind 
es jetzt nur noch 3.100. Denn obwohl das Spendenpar- 
lament bekannt ist und viel Lob für seine Arbeit erhält, 
verlieren wir jährlich meist aus Altersgründen rund 100 
Mitglieder. In der heutigen Zeit ist es aber zunehmend 
schwierig, Menschen an einen Verein zu binden, so 
dass weniger zu uns kommen. Dabei brauchen wir für 
die vielen Hilfsbedürftigen in unserer Stadt ein starkes 
Spendenparlament mit dem Engagement vieler 
Hamburgerinnen und Hamburger. 

Daher unsere Bitte: Sie kennen das Spendenparlament 
und wissen, was es Gutes für unsere Stadt bewirkt und 
wie es arbeitet. Sprechen Sie Verwandte und Freunde 
an, erzählen Sie von unseren Projekten und dem guten 
Gefühl, anderen Menschen zu helfen. Machen Sie mit 
und werben Sie neue Mitglieder. 

Das Formular mit dem Online-Antrag finden Sie auf: 
www.spendenparlament.de/helfen-sie-mit/mitglied-
werden/

Möchten Sie mehr über eine Mitgliedschaft bei uns 
erfahren, senden wir Ihnen gerne einen kleinen Prospekt 
mit allen Infos zu. Rufen Sie an oder mailen Sie an 
info@spendenparlament.de

Eingangsfoyer der 
KLU – als Mitglied 
werden Sie zu jeder  
Parlamentssitzung
eingeladen

Ein nicht ganz einfaches 
Jubiläumsjahr
Liebe Parlamentarierinnen und Parlamentarier,
liebe Freunde und Förderer des Spendenparlaments, 

Eines freut uns besonders: Nach zweijähriger Corona-
Pause können wir am 24. November wieder eine Parla- 
mentssitzung mit Ihrer Anwesenheit nach 2G durch- 
führen. Alle, die Interesse haben, sind herzlich willkommen 
– die Teilnehmerzahl ist nicht begrenzt. Informationen zur 
Sitzung finden Sie auf der letzten Seite. Außerdem kann 
wieder online oder per Brief/E-Mail abgestimmt  
werden – machen Sie so zahlreich mit, wie bisher! 

Auch im zweiten Corona-Jahr gab es durch die Pande-
mie einen großen Bedarf an zusätzlichen Leistungen. 
Deshalb wird das Fördervolumen 2021 nach dem Rekord 
von 1,24 Mio. Euro im Vorjahr wieder deutlich über dem 
Durchschnitt liegen. Zunehmend stehen aber auch Mittel 
aus staatlichen Corona-Programmen bereit. Als Fazit 
bleibt festzuhalten: Das Spendenparlament hat vielen 
Trägern unbürokratisch und schnell helfen können, 
um diese schwierige Zeit zu überbrücken.

Nicht einfach war 2021 auch für unser Jubiläum. Wie 
Sie wissen, hatte uns der erste Bürgermeister Dr. Peter 
Tschentscher zum Senatsempfang eingeladen. Da
wegen des Hygiene-Konzeptes nur für wenige Mitglieder 
Platz gewesen wäre, hat der Bürgermeister angeboten, 
den Empfang auf den 9. Mai 2022 zu verschieben. 
Dafür sind wir sehr dankbar. Auch unsere zweitägige 
Veranstaltung in der Europa Passage haben wir auf das 
nächste Jahr auf den 22./23. April verlegt. 
   
Wir wünschen Ihnen eine schöne, besinnliche 
Weihnachtszeit und ein gutes, neues Jahr bei bester 
Gesundheit.  
 
Herzliche Grüße  
Ihr Vorstand

mailto:info@spendenparlament.de


 Dank HAMBURG WASSER 
	 gewinnt das HSP 
Nach einem Jahr Corona-Pause wurde in Hamburg am 
18./19. September der HAMBURG WASSER 2021 World 
Triathlon Championship, der größte Triathlon der Welt, 
durchgeführt. Wie in den Vorjahren hat Hamburg Wasser 
in seiner Lounge für einen Mindestbetrag von 10 Euro 
seine beliebten Glasfüllflaschen angeboten. Die Wasser-
flaschen, die jährlich künstlerisch neu gestaltet werden, 
standen in diesem Jahr unter dem Motto „Hamburg bei 
Nacht“. Zu den Motiven zählen das Docks, der Kiez und 
der Fischmarkt. Der komplette Erlös dieser Aktion ging 
an das Hamburger Spendenparlament.

Ob Wasser oder Abwasser – HAMBURG WASSER fühlt 
sich zuallererst den Bürgerinnen und Bürgern unserer 
Stadt verpflichtet. Verantwortung bedeutet für das Unter-
nehmen ein Engagement, das über den Versorgungsauf-
trag hinausgeht. Vor allem auf den Feldern Umweltschutz 
und Nachhaltigkeit, Bildung und Lebensqualität ist das 
kommunale Unternehmen mit seinen gesellschaftlichen 
Anstrengungen in Hamburg aktiv.

 Live auf YouTube: 
	 Was Ehrenamtliche antreibt 
Wir haben unsere ehrenamtlichen Mitglieder, die sich seit 
Jahren für das Spendenparlament engagieren, einmal zu 
Wort kommen lassen, um zu erfahren, was sie antreibt.  
Dazu haben wir auf unserem YouTube-Kanal die Serie 
„Ehrenamtliche erzählen“ gestartet. Der Hamburger 
Filmemacher Christian Blome hat mit fünf Ehrenamtlichen 
aus verschiedenen Arbeitsbereichen des Spendenparla-
ments ein Gespräch geführt. 

Eine davon ist Silke Bleya aus dem 
Bereich der Öffentlichkeitsarbeit. 
Die Ehrenamtliche betont in einem 
kurzen Statement: „Es ist bei uns 
wirklich egal, woher die Menschen 
kommen, welchen kulturellen Hinter-
grund sie haben oder aus welchem 
sozialen Milieu sie kommen. Wir 
unterstützen einfach. Das hat für 
mich eine sehr große Bedeutung“. 

Sally Peters bringt sich im Bereich 
Social Media ein und ist vor allem 
von der Vielfalt der Förderprojekte 
fasziniert. „Ich finde es wahnsinnig 
beeindruckend, wie sich einzelne 
Initiativen, wie zum Beispiel das 
inzwischen bundesweit angebo-
tene Projekt „Babylotse“, durch 
die Anschubfinanzierung vom HSP  
weiterentwickelt haben.“ 

Die Gespräche sind ein guter Überblick über die ehren-
amtlichen Aufgaben und eine Hilfestellung für alle die- 
jenigen, die sich engagieren möchten. 

Alle Interviews finden Sie auf unserem YouTube-Kanal  
www.youtube.com/channel/UCcR8DBjpYgRA_7sZLSCsqrQ 
Klicken Sie mal rein!



	 Projektleiter gratulieren  
	 zum 25jährigen Jubiläum	 
Zum Jubiläum des Spendenparlaments haben wir  
Projekte gefragt, wobei die Unterstützung durch das 
Spendenparlament geholfen hat und was sie dem HSP 
für die weitere Zukunft wünschen.

Die Leiterin des Projektes „just4U“ des Abenteuerspiel-
platzes Eimsbüttel-Nord e.V. (ASP), Nancy Hochgraef, 
erzählt: „Mit großer Freude erhielten wir die Benachrichti-
gung, dass das Hamburger Spendenparlament unser 
Projekt unterstützen wird.“ Damit sei es möglich, eine 
Fachkraft für weitere drei Stunden täglich zu engagieren. 
Das Projekt fördert Teilhabe am sozialen Leben von 
Kindern von sechs bis 14 Jahren mit besonderem Unter-
stützungsbedarf. „Ohne das Spendenparlament wäre die 
soziale Projektlandschaft in Hamburg um einiges ärmer“, 
sagt ein ASP-Mitarbeiter.
  

Durch eine Anschubfinan-
zierung vom Hamburger 
Spendenparlament war es 
für „GoBanyo“ möglich, 
mit der nötigen Human-
power ihr „Duschbus-

Projekt“ zu professionalisieren. „Wir konnten bis heute 
insgesamt über 10.000 Duschen und über 10.000 Mal 
Hygieneartikel und Textilien ausgeben.“, sagt Geschäfts-
führer Chris Poelmann. Die Unterstützung habe ihnen 
gerade zu Beginn Sicherheit gegeben. Es sei beruhigend 
zu wissen, dass es in Hamburg Investoren wie das Spen-
denparlament gebe, die an junge soziale Unternehmen 
glauben.  		              Foto Julia Schwendner 

Dank der finanziellen Unterstützung des Hamburger Spen- 
denparlaments konnte das gemeinnützige Unternehmen 
„Tanz Dich Stark“ Personal einstellen und Materialen  
für den Projektbedarf einkaufen. Beim „CONFIDANCE- 
Programm“ geht es den Initiatoren nicht nur darum, mit 

den Kindern zu 
tanzen, sondern sie 
wollen ihnen einen 

Entfaltungsraum anbieten, in dem sie 
sich und ihre individuellen Stärken 
spielerisch entdecken können. Eltern 

und teilnehmende Schulen sind dabei mit eingeschlossen. 
Die Arbeit des HSP erachtet der Geschäftsführer Max  
Hagen als sehr sinnvoll und wünscht ihm viele weitere 
Jahre fruchtbarer, erfolgreicher Arbeit und hofft, dass  
sich noch mehr Menschen beim HSP engagieren. „Trans-
parenz und Kostendisziplin runden das Konzept ab“, 
sagt Hagen.      			      Foto Phillip Wedding

Der Verein „PONTON 3 e.V.“ engagiert 
sich seit 2010 für Menschen am Rande 
der Gesellschaft. Das HSP hat seine  
Projekte „CHANCENREITER-Schule“ 

und „CHICKPEACE“ bereits 
einige Male unterstützt.  
Bei der „CHANCENREITER-
Schule“, die während des 
Corona-Lockdowns auf die 
Beine gestellt wurde, geht 
es darum, Flüchtlingskinder 
beim Home-Schooling zu 

unterstützen. „Die Gelder sind in Honorare für die Lern-
begleitung geflossen“, erzählt Projektleiterin Manuela 
Maurer. „CHICKPEACE“ unterstützt einen sozialen 
Catering-Service, wo geflüchtete Frauen Speisen aus 
ihren Heimatländern kochen. „Mit der ersten Förderung 
wurde ein dringend benötigter Herd angeschafft und ein 
anderes Mal ein Anteil zum Kauf eines Fahrzeuges unter-
stützt“, erzählt sie. „Wenn es das HSP nicht schon gäbe, 
müsste es dringend erfunden werden“. Als Verein werde 
man genau und gründlich geprüft, aber danach würden 
die Fördermittel unbürokratisch und ohne lange Wartezeit 
fließen.   		              Quelle PONTON 3 e. V. 



So können Sie an der  
Parlamentssitzung teilnehmen 
Für eine Teilnahme nach 2G müssen Sie entweder ge-
impft oder genesen sein. Geimpfte bringen unbedingt 
ihren Impfausweis oder ihr Online-Zertifikat sowie den 
Personalausweis mit – Genesene ihre Bescheinigung. 
Sonst können Sie an der Sitzung nicht teilnehmen. Im 
Foyer bis zum Sitzplatz ist zudem Maskenpflicht.  

Spendenparlament jetzt auch auf LinkedIn
Wer immer auf dem Laufenden über unsere aktuellen 
Projekte und Veranstaltungen bleiben möchte, kann sich 
einfach und schnell über unsere Media-Kanäle Face-
book, Instagram, YouTube oder Twitter informieren. 
Neu dazugekommen ist LinkedIn!  Hier kann das eigene 
Profil in der Sektion „Ehrenamt“ zum Spendenparlament 
verlinkt werden.  
Einfach auf www.linkedin.com/company/hamburger-
spendenparlament klicken.
 

Termine   
 	Nächste Parlamentssitzung 22. März 2022
 	Förderanträge können bis zum 19. Januar gestellt 	
	 werden
 	HSP Veranstaltung Europa Passage 22./23. April 2022, 
 	Senatsempfang zum 25-jährigen Jubiläum, 9. Mai, 
	 19:00 Uhr. Einladungen folgen rechtzeitig.
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